
20 DIE PTA IN DER APOTHEKE | Kommunikation und Zusatzempfehlungen | September 2017 | www.diepta.de

D ie Haut ist des Men-
schen größtes Organ. 
Zwei Quadratmeter be-
decken unseren Körper, 

rund 15 Kilogramm ist sie schwer, 
was ungefähr 20 Prozent unseres ge-
samten Körpergewichtes entspricht. 
Ein ganz schöner Brocken also – 
der gepflegt werden will. Schließlich 
muss sie uns vor Einflüssen mecha-
nischer, physikalischer oder che-
mischer Art schützen. Dabei helfen 
ihr ein Säureschutzmantel (Hydro-
lipidfilm), Drüsen und Rezeptoren. 
Hautfunktionen unterliegen natürli-
chen Schwankungen, aber auch der 
Gemütszustand hat Einfluss. Kein 
Wunder also, dass ein Sprichwort 
die Haut als „Spiegel der Seele“ be-
zeichnet.
Im Beratungsgespräch ist es wich-
tig, den „Spiegel der Seele“ richtig 
zu lesen. So kann es helfen, einen 
Blick auf den Hauttyp, auch Pig-
mentierungstyp oder Phototyp ge-
nannt, zu werfen. Er gehört zu den 
angeborenen Hautmerkmalen und 
mit ihm wird das Bräunungsverhal-
ten der Haut charakterisiert. Im Ge-
gensatz zum genetisch vorbestimm-
ten Hauttyp ist jedoch der aktuelle 
Hautzustand – eine „Momentauf-
nahme“ der Haut – für die Beratung 
entscheidender. Dieser kann, zum 
Beispiel bei einer Akne, außer Kon-
trolle geraten. Der Zustand wird be-
einflusst von inneren („endogenen“) 

und äußeren („exogenen“) Faktoren 
und wechselt – anders als der Haut-
typ – im Laufe des Lebens ständig. 
Zu den endogenen Faktoren zählen 
etwa: Genetische Veranlagung, hor-
monelle Einflüsse, die biologische 
Hautalterung, Erkrankungen und die 
psychische Verfassung. Exogen wird 
die Haut unter anderem beeinflusst 
durch: Klima- und Umweltfakto-
ren, chemische Einflüsse, therapeu-
tische Maßnahmen, das Ernährungs-
verhalten, die Hautpflege sowie eine 
„hautfreundliche“ Lebensweise. Die 
Feststellung des aktuellen Hautzu-
standes, insbesondere bei Auffällig-
keiten, ist Grundvoraussetzung für 
eine qualifizierte Beratung, da sich 
die Wahl der Pflegeprodukte in ers-
ter Linie am Hautzustand orientiert.

Hautzustand außer Kontrolle In 
manchen Fällen weist der Hautzu-
stand auf krankhafte Veränderungen 
hin, z. B. eine Akne. Nicht jede rote 
Pustel wird gleich eine Akne und die 
Krankheit ist wahrlich nicht lebens-
bedrohlich – und doch bedeutet sie 
für Jugendliche und Erwachsene eine 
nicht zu unterschätzende psychische 
Beeinträchtigung. Daher ist sie auch 
als Beratungsthema in der Apotheke 
eine Herausforderung. Während 
man der Jugend eine Akne noch als 
für das Alter typisch zubilligt, sieht 
das bei Menschen zwischen 25 und 
40 Jahren schon anders aus. Die 

Hautkrankheit wird nach dem 25. 
Lebensjahr als Acne tarda bezeich-
net. Von ihr sind häufiger Frauen als 
Männer betroffen (75 bis 85 Prozent) 
und gerade hier ist der Leidensdruck 
immens hoch, weswegen die Bera-
tung entsprechend feinfühlig sein 
muss.

Entstehung der Akne Nach neu-
esten wissenschaftlichen Erkennt-
nissen beginnt die Akne – und 
damit auch eine unreine Haut – mit 
einer subklinischen Entzündung, bei 
der auch erbliche Faktoren, proin-
flammatorische Lipide, ein bakte-
rieller Biofilm, bakterielle Proteine 
und regulatorische Neuropeptide 
ein Rolle spielen. Diese Entzün-
dung ist vor allen anderen Sympto-
men bereits in der Haut nachweis-
bar, daher wird die Akne – wie auch 
die atopische Dermatitis – als chro-
nische, entzündliche Hauterkran-
kung klassifiziert.1  Im weiteren Ver-
lauf folgt dann, von Dermatologen 
als Seborrhoe oleosa bezeichnet, die 
ölige Seborrhoe. Betroffen sind Ge-
sicht, Rücken und Dekolleté, da hier 
die Talgdrüsendichte entsprechend 
hoch ist. Mitesser (Komedonen) ent-
stehen, wenn vermehrt Talg produ-
ziert wird. Kommt eine vermehrte 
Verhornung im Bereich der Follikel
ausgänge dazu, so staut sich der Talg 
und bildet zusammen mit der Horn-
substanz einen festen Pfropf im Fol-
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Es sind beileibe nicht nur junge Menschen, die von Akne und 
unreiner Haut betroffen sind: Bis zu 40 Prozent der Erwachsenen 
leiden unter der Verlaufsform „acne tarda“.

Unreine Haut 
unter Kontrolle
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likelausgang, was wiederum zum 
Stau auch unterhalb des Follikelaus-
gangs führt.
Papeln und Pusteln entstehen dann, 
wenn sich in Komedonen Mikroor-
ganismen wie das Propionibacte-
rium acnes ansiedeln können, die 
wegen der Luftabgeschlossenheit 
hier ideale Vermehrungsbedingun-
gen vorfinden: Es treten jetzt sicht-
bare Entzündungsanzeichen auf, da 
das körpereigene Immunsystem ak-
tiviert wird. Am häufigsten ist die 
Acne vulgaris, die meist zwischen 
dem 15. und 20. Lebensjahr auftritt, 
in Teilen aber auch länger anhält 
und zur Acne tarda wird.2,3

Sonderfall Acne tarda In den letz-
ten Jahren nimmt insbesondere diese 
Form der Akne zu. Auffallend häu-
fig unter Acne tarda leiden Frauen, 
die seit ihrer Pubertät eine hormo-
nelle Kontrazeption erhalten haben, 

im 3. Lebensjahrzehnt ihre Fa
milienplanung beginnen, daher die 
Pille absetzen und dann nach we-
nigen Monaten eine zunehmende 
Seborrhö und das Auftreten einer 
Akne in unterschiedlichen Schwere
graden bemerken. Aber auch ver
änderte Lebensbedingungen bis hin 
zu Umweltbelastungen bleiben nicht 
ohne Einfluss auf die Haut und kön-
nen unreine Haut verschlechtern.1 
Wenngleich die Schwere der Erkran-
kung meist nur als mild bis moderat 
eingestuft werden kann, ist der Lei-
densdruck für die Betroffenen häufig 
hoch. In einer Umgebung, in der das 
äußere Erscheinungsbild eine große 
Rolle spielt – dazu gehört auch eine 
vermeintlich makellose Haut – lei-
den erwachsene Betroffene häufig 
unter Ängsten vor sozialer Ausgren-
zung und Scham.

Wirksame Pflegeprodukte be-
nötigt Bei allen Formen von un-
reiner Haut bis hin zu einer Akne 
kann konsequent angewandte Kos-
metik der Schlüssel zum Erfolg sein. 
Wissenschaftlich fundierte Dermo-
kosmetik, wie z. B. Eucerin®, kann 
hier die therapeutische Lücke zwi-
schen Kosmetik aus dem Drogerie-
sortiment und Arzneimitteln schlie-
ßen. Eucerin® hat hierfür eine neue 
Pflege-Serie gegen unreine Haut 
nach aktuellsten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen entwickelt. Der neue 
Name: DERMOPURE. Die Serie re-
duziert Unreinheiten tiefenwirksam 
und langanhaltend. Dazu wurden 
die Pflegewirkstoffe entsprechend 
den Prozessen in der unreinen Haut 
ausgewählt. Sie setzen bereits bei 
den ersten Entzündungsprozessen 
an und wirken zusätzlich bakteriell 
bedingten Ursprüngen entgegen. 
Dabei bietet die Serie ein Pflege-  a 

ANZEIGE
©

 B
ei

er
sd

o
rf

21



22 DIE PTA IN DER APOTHEKE | Kommunikation und Zusatzempfehlungen | September 2017 | www.diepta.de

a  system für alle Phasen der Akne 
und besteht aus

• �Produkten zur Reinigung (Gel, 
Waschpeeling);

• �einem Produkt zur Klärung der 
Haut (Tonic);

• �einem Pflegeprodukt (Mattieren-
des Fluid)

• �sowie Spezialpflegeprodukten 
(Therapiebegleitende Feuchtig-
keitspflege, Hautbilderneuerndes 
Serum, Abdeckstift).

Allrounder gegen unreine Haut 
Bei unreiner, zu Akne neigender 
Haut mit Komedonen kann das neue 
DERMOPURE Hautbilderneuernde 
Serum insbesondere Kundinnen mit 
unreiner Haut helfen, ihre Haut wie-
der unter Kontrolle zu bekommen. 
Eine hochwirksame Peeling-Kombi-
nation aus Glycolsäure, Salicylsäure 
und Polyhydroxysäure ist für die 
komedolytischen, keratolytischen 
und antibakteriellen Eigenschaften 
verantwortlich. Licochalcone A und 
Panthenol wirken hautberuhigend 
und wundheilungsfördernd. Das 
Serum wird täglich, vorzugsweise 
abends, auf die gründlich gereinigte 
Gesichtshaut aufgetragen. Es kann 
optimal mit anderen Pflegeproduk-

ten kombiniert werden, z. B. Anti-
Age-Cremes. Nicht geeignet ist das 
Serum hingegen für Patienten unter 
medikamentöser Therapie.
Seine Wirksamkeit hat das Serum in 
Studien nachgewiesen: 40 Patienten 
zwischen 12 und 44 Jahren mit zu 
Akne neigender Haut wendeten ein-
mal täglich das Hautbilderneuernde 
Serum über einen Zeitraum von acht 
Wochen an. Danach konnte eine si-
gnifikante Reduktion von Komedo-
nen und inflammatorischen Läsio-

nen festgestellt werden. Eine weitere  
Studie zeigte an 50 Patienten (Alter 
20 bis 51 Jahre) eine verringerte Po-
rengröße sowie eine ebenmäßigere 
und glattere Haut nach achtwöchi-
ger Anwendung. Anwender berich-
teten bereits nach einer Woche von 
einer beginnenden Verbesserung des 
Hautbildes.4

Spezielle Pflege neben medi-
kamentöser Therapie Für Pa- 
tienten, die unter arzneimittelbe-
dingten Nebenwirkungen einer to-
pischen und/oder systemischen 
Therapie leiden, hat Eucerin® die 
neue DERMOPURE Therapiebe
gleitende Feuchtigkeitspflege ent-
wickelt. Denn: Die medikamentöse 

Therapie einer Akne ist sehr effek-
tiv, doch viele Patienten leiden unter 
Nebenwirkungen wie zum Beispiel 
Rötungen, übermäßiger Hauttro-
ckenheit und Überempfindlichkeit. 
Die Folge ist eine fehlende Thera
pietreue: Medikamente werden nur 
unregelmäßig angewendet, ihre 
Dosis reduziert oder die Behandlung 
ganz abgebrochen. DERMOPURE 
Therapiebegleitende Feuchtigkeits-
pflege spendet therapiestrapazierter 
Haut Feuchtigkeit, konnte in Studien 
nachweislich Rötungen, Rauigkeit 
und Trockenheit lindern und damit 
einen Beitrag zu einer verbesserten 
Adhärenz leisten. In der Zusammen-
setzung vermindert Licochalcone A 
die Synthese und Freisetzung von 
Entzündungsmediatoren. Dadurch 
wird die Haut beruhigt und Rötun-
gen reduziert. SymSitive®5 besitzt 
hautberuhigende Eigenschaften und 
lindert unangenehme Hautempfin-
dungen wie Brennen oder Stechen. 
Weiter stärken Ceramide die Haut-
barriere und reduzieren bei tro-
ckener Haut den transepidermalen 
Wasserverlust. Panthenol beruhigt 
Hautirritationen und fördert die 
Wundheilung.  ■

Alexandra Regner, 
PTA/Redaktion
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ZWEI ANSÄTZE

Kunden mit unreiner, zu Akne neigender Haut – insbesondere 
bei Neigung zu Acne tarda – kann das DERMOPURE Hautbild
erneuernde Serum empfohlen werden. Es sorgt bei regelmäßiger 
Anwendung für ein klares, ebenmäßiges Hautbild. Patienten, die 
unter arzneimittelbedingten Nebenwirkungen einer systemischen 
und topischen Therapie leiden, kann DERMOPURE Therapiebe-
gleitende Feuchtigkeitspflege empfohlen werden. Diese spendet 
therapiestrapazierter Haut Feuchtigkeit und mildert nachweislich 
Rötungen, Rauigkeit und Trockenheit.


